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Vorfilm 

 

 

Lied: “Deus in adiutorium”Claudio Monteverdi (1567-1643)  

Chor: 

Deus, in adjutorium meum intende, 

Domine, ad adjuvandum me festina. 

Gloria Patri et Filio et Spiritui Sancto. 

Sicut erat in principio, et nunc et semper et in saecula 

saeculorum. 

Amen. Alleluja. 

Übersetzung: 

Gott, mache dich auf, mir zu helfen, 

eile mir zu Hilfe, Herr. 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 

Wie es war im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in 

Ewigkeit.  

Amen. Halleluja. 

 

 

Votum, liturgischer Gruß, Eröffnung 

 

 

Lied „Er weckt mich alle Morgen“ EG 452, 1.2.5 

Aus urheberrechtlichen Gründen kann der Text nicht abgedruckt werden.* 

Text: Jochen Klepper 1938  
Melodie: Rudolf Zöbeley 1941  

Rechte: 1938 Verlag Merseburger 
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Kaleidoskop verschiedener Stimmen zum Thema 
„Zuhören“ 

 

 

Psalm 27 

 

 

Kyrie 

 

 

Gnadenwort und Gloria 

 

 

Tagesgebet 

 

 

Lied: „Singet dem Herrn“ Teil1 Heinrich Schütz (1585-1672) 

Chor: 

Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. 

Er sieget mit seiner Rechten und mit seinem heilgen Arm.  

Der Herr lässet sein Heil verkündigen 

Vor den Völkern lässt er seine Gerechtigkeit offenbaren. 

 

Er gedenket an seine Gnade und Wahrheit dem Hause Israel.  

Aller Welt Enden sehen das Heil unsers Gottes. 

Jauchzet dem Herren alle Welt. 
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Thematische Reflexion 

 

 

Lied: „Da wohnt ein Sehnen tief in uns“ 

Aus urheberrechtlichen Gründen kann der Text nicht abgedruckt werden.* 

T: Eugen Eckert (1992) 1999  
nach „There is a longing“ von Anne Quigley  

M: Anne Quigley (1992) 1994 

 

 

Lesung Markus 10,46-52 mit Hinführung 

 

 

Lied: „Singet dem Herrn“ Teil 2 Heinrich Schütz (1585-1672) 

Chor: 

Jauchzet dem Herren alle Welt; Singet, rühmet und lobet!  

Lobet den Herren mit Harfen, mit Harfen und Psalmen! 

 

 

Predigt 

 

 

Glaubensbekenntnis 

Gemeinde: 

Ich glaube an Gott, 

den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde, 

und an Jesus Christus, 
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seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 

gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, 

des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige christliche Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben. 

Amen. 

 

 

Lied „Ich singe dir mit Herz und Mund“ EG 324, 1-2.10.13 

Chor: 

1) Ich singe dir mit Herz und Mund, 

Herr, meines Herzens Lust; 

ich sing und mach auf Erden kund, 

was mir von dir bewusst. 

 

 
9. September 2018                 zuhören              Klosterkirche Lehnin 



6 

A B L A U F 
 

Gemeinde: 

2) Ich weiß, dass du der Brunn der Gnad 

und ewge Quelle bist, 

daraus uns allen früh und spat 

viel Heil und Gutes fließt. 
Text: Paul Gerhardt 1653  

Melodie: Johann Crüger 1653 / Pierre Davantès 1562 

 

 

Lesung aus Michael Ende „Momo“ 

 

 

Lied: „Singet dem Herrn“ Teil 3 Heinrich Schütz (1585-1672) 

Chor: 

Mit Drommeten und Posaunen jauchzet vor dem Herrn, dem 

Könige! 

Das Meer brause und was drinnen ist, der Erdboden und die 

drauf wohnen. 

Die Wasserströme frohlocken, und alle Berge sind fröhlich für 

vor dem Herrn; 

denn er kommt, das Erdreich zu richten. 

Er wird den Erdboden richten mit Gerechtigkeit und die Völker 

mit Recht. 

Jauchzet dem Herren alle Welt; singet, rühmet und lobet. 

Lobet den Herren mit Harfen, mit Harfen und mit Psalmen! 

Das Meer brause und das was drinnen ist, der Erdboden und die 

drauf wohnen. 
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Die Wasserströme frohlocken, und alle Berge sei'n 

fröhlich vor dem Herrn; 

denn er kommt, das Erdreich zu richten. 

Er wird den Erdboden richten mit Gerechtigkeit und die Völker 

mit Recht. 

 

 

Fürbitten 

 

 

Vaterunser 

Gemeinde: 

Vater unser im Himmel,  

geheiligt werde dein Name,  

dein Reich komme,  

dein Wille geschehe  

wie im Himmel so auf Erden.  

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft  

und die Herrlichkeit in Ewigkeit.  

Amen. 
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Lied „Verleih uns Frieden gnädiglich“ EG 421 

Gemeinde: 

Verleih uns Frieden gnädiglich,  

Herr Gott, zu unsern Zeiten. 

Es ist doch ja kein andrer nicht,  

der für uns könnte streiten, 

denn du, unser Gott, alleine. 
Text und Melodie: Martin Luther 1529 

 

Verabschiedung und Segen 

 

 

Eric Mankel (*1978), „Black and white“ 

©Strube Verlag München 

_______________________________________________________ 

*Texte von Kirchenliedern, die jünger als 70 Jahre sind, sind urheberrechtlich 

geschützte Werke, die nur mit Zustimmung des Urhebers veröffentlicht werden 
dürfen. Übersetzt oder  ändert man einen Liedtext (Kürzung, Textänderung) liegt  
eine Bearbeitung oder Umgestaltung des urheberrechtlichen geschützten Werks 
vor, die, selbst wenn dadurch ein neues Werk geschaffen wird, gemäß § 23 UrhG 
auch nur mit Zustimmung des Urhebers veröffentlicht oder verwertet werden darf. 

Unter die unerlaubte Veröffentlichung fällt sowohl das Einstellen von Liedtexten im 
Internet zum Download als auch das Versenden von Texten auf Anforderung. 

_____________________________________________________________ 

Das komplette Textbuch des Gottesdienstes zum Herunterladen 
erhalten 

Sie in der Regel nach der Sendung auf www.zdf.fernsehgottesdienst.de 
und www.rundfunk.evangelisch.de 

 
Sie finden das Textbuch der Seite des Gottesdienstes in der Box „Infos 

und Downloads“ in der rechten Spalte als Link „Sendung zum 
Nachlesen“ 
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Herzlichen Dank für Ihr Interesse! 

Die Telefonnummer des evangelischen Zuschauertelefons nach dem 
Gottesdienst ab 10:15 Uhr 

 
0700 14 14 10 10 

(6,2 Cent/Minute. Mobilfunkkosten abweichend) 
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